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Vorwort

Hallo du,

Ich freue mich, dass du mein Buch in den Händen hältst.

Anscheinend haben wir beide etwas gemeinsam – die Faszination

für Dinosaurier.

Von klein auf habe ich mich immer sehr für Dinosaurier interessiert.

Bei den vielen Besuchen im Naturkundemuseum wussten alle

immer ganz genau, wo sie nach mir zu suchen haben.

Dieses Buch war ein Herzenswunsch von mir.

Falls du mich noch nicht kennst, ein paar Worte zu mir.

Ich bin Jacqueline und gebürtige Berlinerin. Seit vielen Jahren stelle

ich mich immer mit dem Namen Miko vor und so kennt man mich

eigentlich auch. Du darfst also gern Miko zu mir sagen.

Bereits in jungen Jahren hat mich meine Mutter fürs Stricken und

Häkeln begeistern können. In meiner Jugend fand ich dann eher

Gefallen darin, eigene Kleidung zu Nähen oder Accessoires

anzufertigen und meine Häkelbegeisterung pausierte. Sie �ammte

allerdings neu auf, als ich die ersten Amigurumi im Internet und all

die damit verbunden Möglichkeiten gesehen habe. Nach etlichem

Nachhäkeln von Anleitungen, begann ich damit, meine eigenen

Amigurumi zu kreieren und daraus selbst Anleitungen zu erstellen.

So verö�entliche ich jetzt schon seit vielen Jahren Häkelanleitungen

auf meinem YouTube-Kanal „justMiko“ und so sind auch die

meisten Anleitungen in diesem Buch Wünsche meiner Zuschauer.

Auf Instagram �ndest du mich unter dem Namen „justmikodiy“.



Meine Follower verwenden den Hashtag #justmiko um ihre fertigen

Werke zu teilen. Meistens sieht man sie dann auch in meinen

Stories. Ich würde mich freuen, auch deine fertigen Amigurumi zu

sehen.

Jetzt möchte ich dich aber nicht weiter auf halten und wünsche dir

ganz viel Freude mit dem Buch.

Lieben Gruß

Miko





Häkel grundlagen



Grundmaschen und -techniken

LUFTMASCHEN ANSCHLAGEN

Lege den Faden zu einer Schlinge und �xiere ihn mithilfe deines

Daumens und Zeige�ngers. Der Arbeits faden be�ndet sich unten 

siehe Bild 1. Stich nun mit der Nadel durch die Schlaufe und hole

den Faden durch die Ö�nung  siehe Bild 2. Ziehe die so

entstandene Schlaufe leicht fest, indem du an beiden Fäden, dem

Fadenende und dem Arbeitsfaden, ziehst. So entsteht die

Anfangsschlinge, in die du nun weitere Luft maschen häkeln kannst 

 siehe Bild 3. Um weitere Luftmaschen anzuschlagen, die

Anfangsschlinge gut festhalten, mit der Nadel durch die Schlinge

stechen, den Faden holen und wieder durch die Schlinge ziehen 

siehe Bild 4. So oft wie nötig wiederholen.



FADENRING

Bilde mit dem Garn eine Schlaufe, wobei das Ende des Fadens nach

unten zeigt. Lege den Rest des Garns nach hinten über den

Zeige�nger  siehe Bild 1. Halte die Schlaufe mit dem Daumen und

dem Zeige�nger fest, führe die Nadel durch die Schlaufe, hole den

Faden und ziehe diesen durch die Schlaufe  siehe Bild 2. Hole den

Arbeitsfaden erneut und ziehe ihn durch die Schlinge. So wird der

Ring �xiert  siehe Bild 3. Ab jetzt können die Maschen wie

gewohnt gehäkelt werden. Stich dabei immer um den Ring herum,

nicht in die Schlaufen des Rings hinein. Sind alle Maschen gehäkelt,

kann der Ring durch Ziehen am Fadenende zusammengezogen

werden  siehe Bild 4.

WENDELUFTMASCHE

Am Ende einer Reihe häkelst du eine Luftmasche, eine sogenannte

Wendeluftmasche, und wendest die Arbeit.



KETTMASCHE

Kettmaschen sind sehr vielfältig. Sie werden nicht nur verwendet,

um Kanten zu verzieren, mit ihnen schließt man auch Runden. Um

eine Kante zu verzieren, schlinge den Faden an einer Kante des

Häkelstücks an. Stich unterhalb der Wendeluftmasche in die

folgende Reihe ein, hole den Faden zur Schlinge und ziehe ihn durch

die Schlaufe  siehe Bild 1. So sieht eine mit Kettmaschen verzierte

Abschluss kante aus  siehe Bild 2.

FESTE MASCHE

Stich mit der Nadel durch die folgende Masche und hole den Faden.

Es be�nden sich nun zwei Schlingen auf der Nadel  siehe Bild 1.

Hole den Arbeitsfaden erneut und ziehe ihn durch beide Schlingen

auf der Nadel. Nun ist die erste feste Masche entstanden  siehe

Bild 2. In die nächste Einstichstelle stechen und den Vorgang


